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Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
Az.: 51.53.082 Bt 
 
 
 
 
 
   04.08.2011 
 
 
 

Ergebnisprotokoll über die 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats 

vom 21. Juli 2011 im Kleinen Ratssaal des Rathauses 
 
 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
 
Ende: 19.05 Uhr 
 
 
Vorsitz: JGRin Laura Zuric 
 
 
Teilnehmer/innen Jugendgemeinderat (JGR) 
 
 
Maren Aurich (TOPs 2zw.-6) 
Oguzhan Batmaz 
Okan Cakal (1. stellv. Vorsitzender) 
(TOPs 1-3) 
Maren Diener 
Isaak Gelen 
Canay Ibrahim Herpich 
 

Xenia Kern 
Susanne Salda 
Tamara Schweizer 
Derya Sipahi (2. stellv. Vorsitzende) 
Toshiaki Tanaka 
Florian Uhl 
Laura Zuric (Vorsitzende) 
 

 
 
Entschuldigt: Melisa Akdogan 
 Gülhanim Cam 
 Judith Dongus 
 Melissa Kapitza 
 Christina Knapp 
 Thomas Wünsch 
 
Unentschuldigt: Jerome Skopec 
 
Weitere Anwesende: Herr Scheffler, stellv. Vorsitzender des Forums Ehrenamt 
 
Von der Verwaltung: Frau Batora, Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
 
Die Niederschriften vom 14. April 2011 und 12. Mai 2011 liegen zur Einsicht auf. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. 
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TOP 1 Einführung und Verpflichtung von Susanne Salda als Jugendgemein-
derätin 
 
Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric führt aus, dass Hamza Atasoy aufgrund 
des Beschlusses des Jugendgemeinderats vom 14. April 2011 -TOP 4 ö.- 
aus dem Jugendgemeinderat ausgeschieden sei. 
 
Sie begrüßt Susanne Salda als neues Mitglied im Jugendgemeinderat und 
stellt fest, dass ihr die zur Ausübung ihres Ehrenamts erforderlichen Unterla-
gen übergeben worden seien. 
 
Die Vorsitzende verpflichtet Susanne Salda in ihrem Amt als Jugendgemein-
derätin durch Sprechen der Verpflichtungsformel und weist sie auf ihre 
Pflicht zur Verschwiegenheit gemäß § 35 Absatz 2 der Gemeindeordnung 
hin. Durch Unterschrift wird die Verpflichtung und Schweigepflicht bestätigt 
(Anlage 1 der Niederschrift). 
 
JGRin Laura Zuric gratuliert Susanne Salda. Sie wünscht der Jugendge-
meinderätin viel Freude an ihrem Ehrenamt und eine gute Zusammenarbeit 
mit dem Gremium. 
 
 
 

TOP 2 Forum Ehrenamt: Bericht über die Aufgaben und Zielsetzung 
 
Den Mitgliedern des Jugendgemeinderats ist der Flyer FORUM EHRENAMT 
zugegangen (Anlage 2 der Niederschrift). 
 
Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric verweist auf den zugegangenen Flyer 
und erklärt, dass auch der Jugendgemeinderat Mitglied im Forum Ehrenamt 
sei. Sie begrüßt Herrn Scheffler, stellv. Vorsitzender des Forums Ehrenamts. 
 
Herr Scheffler stellt das Forum Ehrenamt vor, ein 2002 gegründeter Zusam-
menschluss von derzeit 66 Vereinen und Organisationen aus den verschie-
densten gesellschaftlichen Bereichen  des Stadt- und Landkreises Heilbronn. 
 
Herr Scheffler berichtet über die Aufgaben des Forums Ehrenamt und des-
sen Zielsetzung. Als Schwerpunkte hebt er dabei die Lobbyarbeit hervor so-
wie Anerkennungskultur zu initiieren, was bedeute Träger zu motivieren, 
dass sie Anerkennung für ihre Ehrenamtlichen praktizierten, beispielsweise 
in Form von Anerkennungsveranstaltungen. Im Jahr 2009 habe das Forum 
Ehrenamt sich eine Satzung auferlegt, um verbindliche Strukturen aufzuwei-
sen. An der Zeit sei es nun, so Herr Scheffler, die Richtlinien neu zu betrach-
ten. - Der Kreis der Ehrenamtlichen werde stetig kleiner und die jüngere Ge-
neration sei schlecht vertreten. An der Durchführung eines jährlich stattfin-
denden Dankeschön-Abends, wolle man festhalten, allerdings in der Form, 
dass die Mitgliedsorganisationen selbst benennen sollten, welches Mitglied 
aus ihrem Kreise vom Forum Ehrenamt eingeladen werden solle. Des Weite-
ren trifft Herr Scheffler Ausführungen zum bundesweiten Ehrenamtstag am 
5. Dezember, welcher dieses Jahr in Brackenheim und im Jahr 2012 im 
Haus der Wirtschaft, Heilbronn, stattfinden werde. 
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Herr Scheffler kündigt an, dass für das Jahr 2012 an einem Tag geplant sei, 
die längste Frühstückstheke der Welt einzurichten, welche voraussichtlich 
vom K3, Sülmerstraße bis zum Modehaus Palm, Am Fleinertor, gehen solle. 
Gewünscht sei, dass sich an der Aktion bürgerliche Gruppen unterschied-
lichster Art beteiligen, so auch der Jugendgemeinderat. Zu gegebener Zeit 
werde man diesbezüglich auf die Geschäftsstelle-JGR zukommen. 
 
Weiter geht Herr Scheffler auf die angebotenen Weiterbildungsmöglichkeiten 
für Ehrenamtliche ein sowie das tägliche Bemühen des Forum Ehrenamts, 
Ehrenamtliche zu vermitteln und zu gewinnen. Hierzu nennt Herr Scheffler 
Beispiele. 
 
Die gestellte Frage von JGRin Derya Sipahi wird von Herrn Scheffler beant-
wortet. 
 
Zu den Ausführungen von Herrn Scheffler bzgl. auszubauender 
Sozialpraktikaangebote für Schülerinnen und Schüler erwidert JGR Canay 
Herpich, dass an der Helene-Lange-Realschule Schülerinnen und Schüler 
der 8. Klasse dazu verpflichtet seien, ein Sozialpraktikum zu absolvieren. 
Weitere Mitglieder des Gremiums bestätigen, dass es an ihren Schulen 
ebenfalls üblich sei, ein Sozialpraktikum abzulegen. Dies geschehe oft auch 
in freiwilliger Form. 
 
JGRin Laura Zuric bedankt sich bei Herrn Scheffler für den ausführlichen 
Bericht. Sie bringt zum Ausdruck, dass sich beispielsweise auch die Schü-
lermitverwaltungen (SMV) an den Schulen ehrenamtlich engagierten, wie 
auch der Jugendgemeinderat, worauf man stolz sein könne. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s .  
 
 
 

TOP 3 
 

Beteiligung des Jugendgemeinderats am Mädchenkalender 2012 
 
Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric führt aus, dass für den Jugendgemeinde-
rat das Angebot bestehe, im Mädchenkalender 2012 wieder eine Seite zu 
gestalten. An Kosten würden 150 EUR anfallen. 
 
Die gestellte Frage von JGR Isaak Gelen wird von JGRin Xenia Kern und 
Frau Batora beantwortet. 
 
Es findet eine kurze Aussprache statt. 
 
Einstimmig wird daraufhin  b e s c h l o s s e n :  
 
1. Der Jugendgemeinderat beteiligt sich am Mädchenkalender 2012 

mit einem Artikel über die Jugendgemeinderatswahl 2012 zu ei-
nem Preis in Höhe von 150 EUR. 
 

2. An der Gestaltung des Artikels werden JGR Isaak Gelen, JGR Ca-
nay Herpich, JGRin Laura Zuric und Frau Batora mitwirken. Das 
Treffen hierzu findet am 26. Juli 2011, 18:00 Uhr, Besprechungs-
zimmer-JGR statt. 
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TOP 4 
 

Mitwirkung am 1. Fountainfestival am 30. Juli 2011: Organisatorisches 
 
Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric verweist auf die Jugendgemeinderatssit-
zungen vom 24. März 2011 -2 ö. und 1 nö.- sowie vom 14. April 2011 
-6.1 ö.-. Sie führt in den Sachverhalt ein. 
 
JGRin Maren Diener trifft organisatorische Ausführungen. Sie stellt fest, dass 
noch zwei bis drei Personen zum Einsatz am Informationsstand benötigt 
würden und die Plakate mit den Fotos noch fertig gestellt werden müssten. 
 
Frau Batora schlägt vor, den Informationsstand erst später aufzubauen, da-
für aber bis abends 22.00 Uhr präsent zu sein. Die Begrüßung seitens des 
Jugendgemeinderats könne, nach Rücksprache mit Herrn Baasch, Mitarbei-
ter der Stadtinitiative, um 18.00 Uhr erfolgen. Sie fragt an, ob bereits festste-
he, wer die Begrüßungsrede halten werde. Des Weiteren gibt sie den Stand-
platz bekannt. 
 
JGRin Laura Zuric erklärt sich bereit, das Grußwort zu sprechen. Sie fordert 
das Gremium dazu auf, sich am Grußwort zu beteiligen und dieses in einer 
Art Dialog zu halten. Weiter weist sie darauf hin, dass der Jugendgemeinde-
rat sich bereit erklärt gehabt habe, für das 1. Foutainfestival zu werben. Sie 
informiert, die von der Stadtinitiative Heilbronn e.V. übermittelten ca. 2.500 
Flyer würden im Anschluss nach der öffentlichen Sitzung auf die Ratsmit-
glieder verteilt werden. 
 
Die drei Schichten werden unter den jungen Räten neu verteilt (Einsatzplan). 
 

E r g e b n i s : 
 

1. Ein Informationsstand des Jugendgemeinderats am 1. Fountain-
festival, den 30. Juli 2011 ist in der Zeit von 12.00 Uhr - 22.00 Uhr 
eingerichtet. Die erste Schicht trifft sich um 11.00 Uhr am Rathaus, 
Eingang Lohtorstraße, zum Aufbau. 
 

2. Die Geschäftsstelle-JGR übermittelt per E-Mail den neuen Ein-
satzplan. 
 

3. Über die Form des Grußworts wird am 25. Juli 2011 im AK Öffent-
lichkeitsarbeit entschieden. Die Gestaltung der Plakate wird bei 
dem Treffen ebenfalls vorgenommen. 

 
 
 

TOP 5 Anfragen 
 
Es werden aus der Mitte des Jugendgemeinderats keine Anfragen gestellt. 
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TOP 6 Verschiedenes 

 
6.1 Spendenaktion des Jugendgemeinderats zugunsten der Renovie-

rung des Walderholungsheims Gaffenberg im Mai 2011 
 

Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric gibt bekannt, dass die Spendenakti-
on des Jugendgemeinderats für „SOS Gaffenberg“ bisher 202,21 EUR 
erbracht habe. Sie merkt an, der Jugendgemeinderat habe für seinen 
Einsatz eigentlich einen höheren Spendenertrag erwartet gehabt. 

 
 
6.2  Bekanntgaben 

 
 Der Jugendgemeinderat hat während der Sitzung von folgenden schrift-
 lichen Bekanntgaben im Umlaufverfahren Kenntnis genommen, die der 
 Niederschrift angeschlossen sind: 

 
Artikel im „Journal de Béziers“ Nr. 2 vom Mai 2011 
Jugend tauscht sich über Umweltfragen aus (Anlage 3 der Niederschrift) 
 
Jahresbericht 2010 der Jugend- und Suchtberatung Heilbronn (Anlage 4 
der Niederschrift) 
 
Atomausstieg - und nun? 
Einladung von Bündnis 90/Die GRÜNEN zur Diskussion am 26. Juli 
2011 ins Alte Theater Sontheim 
 
 
 

JGRin Laura Zuric schließt um 19:05 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
Aufgestellt! 
gez. Batora 
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